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Exklusiv
für Super m Männer!

gute Gründe,
einen

Mediator
su kaufen!

mediator
TV Radio Grammo Bandgeräte

Je früher eine
Krebserkrankung zweckmäßig
behandelt wird, desto
größer ist heute noch
die Aussicht auf Heilung.

Unsere Kartenaktion trägt zur Aufklärung der
Bevölkerung und finanziellen Unterstützung bedürftiger

Krebskranker bei.

Schweizerische Nationalliga für Krebsbekämpfung
und Krebsforschung

Ich habe als Gast am Schick-Rasiertest
teilgenommen. Mit einer einzigen SUPER
SCHICK rasierten sich zuerst vierzehn
Schweizer Coiffeure - dann kam ich als
fünfzehnter Teilnehmer an die Reihe. Er-
staunlich: Esging spielend leicht, völlig
problemlos Die neue SUPER SCHICK ist wirklich

unvergleichlich!

7- EZ^J. r^
Die folgenden Schweizer Coiffeure haben am Schick-Rasiertest 1967 teilgenommen:
Jürg Frei, Rudolf Berischinger, René Mazzolini, Gerold Fitzner, Hermann Jäggi, Jakob Güttinger,
Hans Müggler, Max Fröhli. Peter Arnold. Stefan Inderbitzin, Fritz Güntlisberger, Gustav Zinsli,
Urs Rickli, Bruno Costa, Robert Schlegel.

Es gibt Rasierklingen, Dauerklingen, Schick-Klingen...
und jetzt etwas völlig Neuartiges: SUPER SCHICK.

Unvergleichlich: aalglatt rasiert wie vom Coiffeurmeister,
fünfzehnmal mit einer einzigen SUPER SCHICK! Eine Rasur

nach der anderen im Rekordtempo, noch leichter,
noch sanfter. Frisch und gepflegt den ganzen Tag.

Ein männliches Lebensgefühl.
Nicht alle Männer werden sich SUPER SCHICK leisten.

Manche behelfen sich mit billigen Klingen, legen keinen Wert
auf gepflegte Erscheinung. Andere begnügen sich mit der
Trockenmethode. Aber nicht Sie! Sie wollen und müssen

gepflegt sein. Für Sie gibt es SUPER SCHICK.
SCHICK-Klingen passen in jeden Rasierapparat und sind

überall erhältlich. Fünf SUPER SCHICK Dauerklingen
im praktischen Dispenser Fr. 2.90. Fünf SCHICK Dauerklingen
wie bisher Fr. 2.50. Ausreichend für mehr als zehn Wochen!

SCHICK
SUPER STAINLESS STEEL
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